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Die Erinnerung an den Krieg prägte die deutsche Gesellschaft nach 
1918. Doch diese Erinnerung war umkämpft. Sozialdemokratische 
Kriegsveteranen hatten auf diesem Feld eine eigene Stimme. Aus der 
Perspektive der linken Kriegsveteranen ergeben sich grundlegend neue 
Einsichten in die historischen Bedingungen für die Stabilität und Zer-
störung der Weimarer Republik. 

Sozialdemokratische Kriegsveteranen nutzten die demokratische Öf-
fentlichkeit der Republik, um ihre eigene, pazifistische Deutung des 
Krieges zu vertreten. Sie machten Weimar zu ihrer Republik, die sie ge-
gen den heroischen Nationalismus der Rechten verteidigten. Die kul-
turhistorische Studie von Benjamin Ziemann analysiert die Medien und 
symbolischen Formen republikanischer Kriegserinnerung. 
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